             











Was braucht es im Sozialraum, �um die HzE zu ergänzen?


Was hätte es gebraucht um sie zu verhindern?





Schule





Kita





- Überdachte warme Skaterhalle�- Trennungskindergruppe �- Frühzeitige, aktive Hilfe wenn Eltern sich streiten�- Legale Sprayerecken�- niedrigschwellige Jugendberatung �- Festschreiben der Kinderrechte im Grundgesetz�- Fußballgruppe ohne Vereinsanbindung� 











Für Eltern





Für Kinder/Jugendliche





Für Familien





- Lerntherapeutische Unterstützung (2)�- Frühere intensivere Förderung / engagierte�  Lehrerschaft


- Soziales Training


- offener Umgang mit Problemen  �- Elterntraining an Schulen�- Rückkehr zur Einschulung mit 6 Jahren


- Veranstaltungen für Alkoholprävention�- Schulstation (2)�        - Auch am Gymnasium�        - Schüler rechtzeitig an Schulstation anbinden 


- Bessere Vernetzung JA und Schule (2)�- mehr Schulpsychologen�- Bessere Vernetzung Schule, KJPD, 


  Schulpsychologie�
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- gesetzl. Verpflichtung zur Elternberatung bei �  Scheidungsabsicht /Trennung (5)


- Elternbriefe�- Betreuungs- und Beratungsangebot für Adoptiveltern�- Selbsthilfegruppen�- Bei Scheidung/Trennung nur Anwälte, die zugleich �  Mediatoren sind�- gesetzl. Verpflichtung zur Elternkompetenzstärkung�- Wirtschaftlich bessere Situation�- Elterntraining� 





- Familienrat/Verwandtschaftsrat�- Nachbarschaftsnetzwerk (2)�- Mehrgenerationenwohnhaus


- gut vernetztes Patenschaftsprojekt�- Rechtzeitiges Erkennen von �  Alkoholproblemen in der Familie 


- Betreuung nach Geburt eines Kindes


- multikulturelles Zentrum�- Größere Bekanntheit der bereits   �  vorhandenen Angebote im Sozialraum (3)�- Kurze, offene Wege zu den �  unterschiedlichen Angeboten 





- Vernetzung zwischen Kita und Schule�- Flexible Öffnungszeiten�- Vernetzung mit psychosozialen �   Diensten� �


��- Familienzentrum (10)�       - Beratung für werdende Mütter�       - Multikulturelle Angebote (2)�       - Selbsthilfegruppen bei �          häuslicher Gewalt�       - niedrigschwellige Beratung in �         allen Bereichen der Familie 








Kiezteamergebnisse von 12/08 – 03/09 ca. 35 Fälle 








